	
	Dieser Betriebsanweisungsentwurf muss noch betriebsspezifisch angepasst werden!
	Branche: Chemie



	(Firma)
	BETRIEBSANWEISUNGSENTWURF


	Nr.:

Stand: 06.02.2020
Unterschrift:



	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG / TÄTIGKEIT / ARBEITSPLATZ

	Zink (phlegmatisiertes Pulver)

gilt für: (Arbeitsplatz, Tätigkeit, ggf. Betrieb, Gebäude)

	
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

	[image: image1.png]



ACHTUNG
	Die im Fol​gen​den aufge​führten Ge​fahren und Maß​nahmen be​ziehen sich auf phlegmatisiertes Zink in Pulverform. 
-  Ein​atmen oder Ver​schlucken kann zu Ge​sund​heits​schä​den füh​ren. Kann die Atem​wege, Magen-Darm-Trakt, Au​gen und Haut reizen. Verschlucken kann zu Übelkeit, Er​brechen und Durch​fall führen. Kann bei länger​fris​tiger Ein​wir​kung Lungenemphysem und Reizungen bzw. Ent​zün​dungen der Bronchien ver​ur​sachen. 
-  Bil​dung explo​sions​fähiger Staub-Luft-Ge​mische möglich. Ent​zün​dung von Staub-Luft-Ge​mischen durch Schweiß​funken, Trenn​schleifer oder Funken an elektrischen Geräten wie Motoren oder Schaltern möglich. Reagiert mit star​ken Oxi​dations​mitteln un​ter hef​tiger Wärme​ent​wicklung. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. Bil​det mit Säuren, Alkali​laugen, Calciumchlorid als wäss​rige Lösung und Wasser ge​fähr​liche Ga​se und Dämpfe (Wasser​stoff). Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. Reagiert heftig mit Ammonium​nitrat, Chlor​kaut​schuk, Hydrazinnitrat, Hydroxylamin und Mangandichlorid in der Wärme. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. Reagiert heftig mit Ammonium​nitrat, Ammoniumsulfid und Iod als wäss​rige Lösungen, Bariumperoxid, Bleiazid, Chlorate, wie Kaliumchlorat, Kaliumnitrat, Kata​lysa​to​ren, Chromtrioxid, Nitroanisol / Natronlauge, Per​ameisen​säure, Salpeter​säure und Tetrachlor​methan. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. Bildet mit Arsentrioxid, Schwefel, Selen und Tellur in der Hitze, mit Chlor (bei Feuchtig​keit), Chlor​tri​fluorid, Fluor, Kaliumdioxid, Nitro​benzol und Schwefel​kohlen​stoff brennbare Gase/Dämpfe. Zinkstaub reagiert heftig mit Hexachlorethan, Brompentafluorid und Silber (Zerstörung in Batterien). 
-  Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung (H410).
WGK: 2 (deutlich wassergefährdend)
	

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	-  Bei Stäuben Absaugung einschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Ge​binde nicht offen ste​hen las​sen! Beim Ab- und Um​füllen bzw. beim Mischen Staub​ent​wicklung ver​mei​den. Auf Trocken​heit ach​ten, nur trocke​ne Hilfs​mittel ver​wen​den. Reak​tions​fähige Stoffe fern hal​ten bzw. nur kon​trolliert zu​geben. 
-  Staub​ablage​rung und -aufwir​belung ver​meiden! Staub​ablage​rungen sofort entfernen! Von Zünd​quellen fern halten (z.B. nicht Rau​chen, keine offenen Flam​men, Erden)! Staubablagerungen nur mit ex-geschütztem Industriestaubsauger aufnehmen. Mit diesen Geräten darf vorher keine Feuchtigkeit aufgenommen worden sein. Nur elektrostatisch ableitfähige Behälter verwenden. Verbin​dungen zur Erde auch bei Schlauch​leitun​gen und Arma​turen nicht unter​brechen. Arbeiten mit Zündgefahr ( z.B. Feuerarbeiten, Heißarbeiten, Schweißen, insbesondere bei Wartung und Repa​ratur) nur mit schrift​licher Erlaubnis aus​führen. Behälter für Putz​tücher am Arbeits​platz täglich vor Arbeits​schluss leeren. 
-  Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Stäuben vermeiden! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vor je​der Pau​se und nach Ar​beits​en​de Hände und andere ver​schmutzte Körper​stellen gründ​lich rei​ni​gen. Nach der Arbeit bzw. vor längeren Pausen Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Arbeits​klei​dung nicht aus​schütteln oder ab​blasen! 
-  Behälter dicht ge​schlossen an einem kühlen, gut ge​lüfteten Ort lagern. Lagerbedingungen beachten! 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: .......(bitte eintragen oder ganze Zeile löschen)

	

	
	Augenschutz: Ge​stell​brille mit Seiten​schutz! 
Handschutz: Handschuhe aus: ... (Bitte wählen Sie aus dem GisChem-Datenblatt oder dem SDB Abschnitt 8 unter Berücksichtigung der Tätigkeit einen geeigneten Schutzhandschuh aus und geben diesen hier an.)
Beim Tragen von Schutzhand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe em​pfehlens​wert!
Tragezeiten von Schutzhandschuhen beachten! Bei längerfristigem Tragen von Schutzhandschuhen: spezielle Hautschutzmittel vor der Arbeit verwenden. 
Atemschutz: Partikelfilter P_ (weiß). 
Körperschutz: Staub​dichte Schutz​klei​dung! Arbeits​kleidung in EX-Berei​chen der Zonen 0, 1, 20 oder 21 nicht wechseln, nicht aus- und nicht an​ziehen. Ableitfähige Schutzschuhe tragen. 
	

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	              Feuerwehr 112

	
	-  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
-  Bei der Beseiti​gung von ausge​laufenem/ver​schütte​tem Produkt immer Schutz​brille und Hand​schuhe tra​gen. Bei der Be​sei​tigung größe​rer Mengen von ver​schütte​tem Pro​dukt immer Atem​schutz tragen. Unter Staub​ver​mei​dung auf​neh​men und ent​sor​gen! 
-  Produkt ist brenn​bar. Sonder​lösch​pulver für die Brand​klasse D (Metall​brand​lösch​pulver) einsetzen. Auf keinen Fall Wasser, Kohlen​dioxid oder Schaum ver​wen​den! Staub​auf​wirbe​lung ver​mei​den! Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe (z.B. Zink​oxid)! 
-  Ein​dringen in Boden, Gewäs​ser und Kanalisation ver​hindern! 
-  Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.
Zuständiger Arzt: ...... (bitte eintragen)
Unfalltelefon: ...... (bitte eintragen)
	

	
	ERSTE HILFE
	                  Notruf 112
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetzen informieren, in der Regel umgehend Arzt hinzuziehen.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des un​ver​letzten Auges ausgiebig (mind. 10 Minu​ten) bei geöff​ne​ten Lidern mit Was​ser spülen. Im Auge verbliebene feste Stoffe mechanisch (z.B. mit einem feuchten Tupfer oder einem Stabmagneten) entfernen. 
Nach Hautkontakt: Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. Verunreinigte Kleidung bei Bedarf wechseln. 
Nach Einatmen: Verletzten aus dem Ge​fahren​bereich bringen. 
Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mun​des. Was​ser in klei​nen Schlu​cken trin​ken lassen. 
Ersthelfer: ......... (Bitte eintragen oder auf Ersthelferliste verweisen und/oder hier löschen)
	

	
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	Stoff/Produkt-Abfälle zur Entsorgung sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben) 


	
	
	



